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Info 

Die vorliegenden Statuten sind in männlicher Form abgefasst. Sie gelten jedoch für alle 
Personen. 

Abkürzungen 

Abs.	 	 Absatz 

DV 	 	 Delegiertenversammlung des SBC 

GV	 	 Generalversammlung der OG Aargau 

OG 	 	 Ortsgruppe 

PK	 	 Präsidenten-Konferenz 

SBC 	 	 Schweizerischer Boxer-Club 

SKG 	 	 Schweizerische Kynologische Gesellschaft 

ZGB	 	 Schweizerisches Zivilgesetzbuch  

ZV 	 	 Zentralvorstand des SBC 
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I. Name, Sitz, Gebiet und Zweck 

Art. 1 - Name, Sitz, Gebiet  

1 Die Ortsgruppe Aargau (im Nachhinein OG genannt) ist ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. 
ZGB. Sie ist eine Sektion des Schweizerischen Boxer-Clubs (SBC) mit Sitz am Wohnort 
des Präsidenten. 

2 Sie organisiert und verwaltet sich selbst.  

3 Das Tätigkeitsgebiet der OG umfasst den Kanton Aargau. 

Art. 2 - Zweck 

1 Die OG unterstützt die Bestrebungen, wie sie in den Statuten des SBC umschrieben sind 
(Art. 2 und Art. 3 der SBC-Statuten). 

Art. 3 - Erwerb der Mitgliedschaft 

1 Alle natürlichen Personen, die in den SBC aufgenommen werden, können Mitglied der 
OG werden. Minderjährige können die Mitgliedschaft nur im Einverständnis der Eltern oder 
des gesetzlichen Vertreters erwerben. 

2 Mitglieder der OG sind auch Mitglieder des SBC. 

3 Der SBC hat der SKG den Mitgliederbestand per 1. Januar eines jeden Jahres zu 
melden. Dieser Bestand ist die Grundlage für die Berechnung der Beiträge des SBC an 
die SKG. Zu diesem Zweck kann der SBC eine eigene Mitgliederdatenbank führen. Die 
Mitglieder des SBC nehmen zustimmend davon Kenntnis, dass die SKG gemäss Art. 3 
Ziff. 13 der SKG-Statuten eine Mitgliederdatenbank für alle Sektionen führt. Der SBC ist 
berechtigt, die Daten seiner Mitglieder (Name, Vorname, Geschlecht, Wohnadresse, 
Datum des Eintrittes – falls vorhanden – Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mailadresse) 
jährlich an die SKG zu übermitteln. 

4 Die SKG verwendet diese Daten zwecks zentraler Erfassung und Verwaltung aller 
Mitglieder der von der SKG anerkannten Sektionen. Es gilt das Datenschutz-Reglement 
der SKG. 
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Art. 4 - Aufnahme 

1 Wer in die OG eintreten will, hat dem Verantwortlichen für das Mitgliederwesen des SBC 
oder der OG ein schriftliches Aufnahmegesuch (Beitrittserklärung) einzureichen.  

2 Der Zentralvorstand ist für die Aufnahme der Mitglieder zuständig und kann, nach 
Rücksprache mit der OG, die Aufnahme von Mitgliedern ohne Angabe von Gründen 
ablehnen. Im Weiteren gilt Art. 5 der SBC-Statuten. 

Art. 5 - Ehrenmitgliedschaft 

1 Personen, die sich im Bereich der OG in ausserordentlicher Weise verdient gemacht 
haben, können auf Antrag in der OG zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. Für die 
Ernennung ist eine Zweidrittelmehrheit der abgegebenen Stimmen an der GV erforderlich. 

Art. 6 - Veteranen 

1 Mitglieder mit ununterbrochener Zugehörigkeit zum SBC während 15 Jahren werden zu 
SBC-Veteranen ernannt. 

2 Personen, die während 25 Jahren ununterbrochen Mitglied im SBC waren, werden auf 
Antrag des ZV durch die SKG zu Veteranen ernannt und erhalten das Veteranen-
Abzeichen. 

Art. 7 - Erlöschen der Mitgliedschaft 

1 Die Mitgliedschaft bei der OG endet durch Tod, Austritt, Übertritt in eine andere OG sowie 
Streichung oder Ausschluss gemäss Art. 7 der SBC-Statuten. 

Art. 7a - Austritt 

1 Der Austritt ist schriftlich/digital zu erklären und kann nur auf Ende eines Kalenderjahres 
erfolgen.  

2 Die Austrittserklärung ist an den Mitgliederdienst des SBC, an den Präsidenten der OG 
oder an das Sekretariat der OG zu richten. 

Art. 7b - Übertritt 

1 Ein Übertritt in eine andere OG kann nur in gegenseitiger Absprache der beiden 
Ortsgruppen-Präsidenten sowie im Einvernehmen des ZV erfolgen (vgl. Art. 5 Abs. 5 in 
Verbindung mit Art. 5 Abs. 2 der SBC-Statuten). 
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Art. 7c - Streichung und Ausschluss 

1 Mitglieder, die das gute Einvernehmen in der OG stören oder ihren finanziellen 
Verpflichtungen gegenüber der OG, dem SBC oder der SKG trotz zweimaliger Mahnung 
nicht nachkommen, können durch die PK gemäss Art. 9 und 10 der SBC-Statuten ge-
strichen werden.  

2 Ein Mitglied kann gemäss Art. 11 und 12 der SBC-Statuten ausgeschlossen werden 
wegen: 

a. Verstössen gegen die Statuten oder Reglemente der SKG, des SBC oder der OG  

b. Schädigung des Ansehens oder der Interessen der SKG, des SBC oder der OG 

3 Streichungs- und Ausschlussanträge sind einer ordentlichen oder ausserordentlichen GV 
zur Stellungnahme zu unterbreiten.  

4 Zur Weiterleitung an den Zentralvorstand des SBC ist eine Zweidrittelmehrheit der 
abgegebenen Stimmen erforderlich. 

5 Der Ausschluss ist dem Betroffenen unter Angabe der Gründe mit eingeschriebenem 
Brief mitzuteilen (Art. 24 der OG-Statuten). 

II. Rechte und Pflichten der Mitglieder 
Art. 8 - Stimmrecht 

1 Alle an den Versammlungen anwesenden Mitglieder der OG, die das 16. Altersjahr 
vollendet haben, sowie Ehrenmitglieder und Veteranen haben das gleiche Stimmrecht. 

2 Die Vertretung eines Mitglieds an einer GV ist ausgeschlossen.  

Art. 9 - Rechte und Vergünstigungen 

1 Die Mitglieder der OG haben Anrecht auf die in den Statuten des SBC umschriebenen 
Vergünstigungen (Art. 14 der SBC-Statuten). 

Art. 10 - Pflichten 

1 Mit dem Eintritt in die OG verpflichten sich die Mitglieder, die Statuten und Reglemente 
der SKG (www.skg.ch) und des SBC (www.boxerhunde.ch), die Statuten und die 
Reglemente der OG sowie deren Beschlüsse und Weisungen anzuerkennen, zu befolgen 
und die vorgesehenen Beiträge und Gebühren zu bezahlen. 

2 Neueintretende Mitglieder können die Statuten der OG auf der Homepage herunterladen 
oder auf Wunsch zugestellt erhalten. 
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Art. 11 - Entschädigungen 

1 Die Mitglieder beziehen für allfällige Dienstleistungen für die OG keine Entschädigung. 

2 Spesenvergütungen werden separat geregelt. 

Art. 12 - Mitgliederbeitrag 

1 Die Mitgliederbeiträge und allfällige Beitragsbefreiungen werden durch die ordentliche 
DV festgesetzt. 

III. Haftung 

Art. 13 - Haftung 

1 Das Vermögen der OG haftet nur für Verbindlichkeiten der OG. 

2 Die persönliche Haftung der Mitglieder ist gemäss Art. 23 der SKG-Statuten 
ausgeschlossen, ausgenommen ist die vorsätzlicher, und/oder grobfahrlässiger 
Schädigung. 

IV. Organisation 

Art. 14 - Organe der OG 

Die Organe der OG sind: 

- Die GV 

- Der Vorstand 

- Die Rechnungsrevisoren 
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V. Die Generalversammlung 

Art. 15 - GV 

1 Die GV ist das oberste Organ der OG. 

2 Die ordentliche GV findet in der Regel jedes Jahr im ersten Quartal statt.  

3 Eine ausserordentliche GV kann jederzeit durch den Vorstand einberufen werden. 

4 Sie muss ferner einberufen werden, wenn mindestens ein Viertel der Mitglieder dies 
verlangt. In diesem Fall ist sie innert 60 Tagen nach Eingang des schriftlichen Begehrens 
durch den Vorstand anzusetzen. 

Art. 15a - Einberufung 

1 Die Einladung mit der Traktandenliste muss für die ordentliche - wie für eine 
ausserordentliche - GV 14 Tage vorher zugestellt werden. 

Art. 15b - Geschäfte 

Die Geschäfte der ordentlichen GV sind: 

- Wahl der Stimmenzähler, 

- Genehmigung der Traktanden, 

- Abnahme des Protokolls der letzten GV, 

- Abnahme der Jahresberichte, 

- Mitgliedermutationen 

- Entgegennahme der Jahresrechnung der OG, 

- Entgegennahme des Berichts der Rechnungsrevisoren und Entlastung des 
Kassiers und des Vorstands 

- Präsentation und Beschlussfassung Budget des Folgejahres 

- Vornahme von Wahlen:


o des Präsidenten 

o des Kassiers 

o der übrigen Vorstandsmitglieder 

o der Rechnungsrevisoren und des Ersatzrevisors 

o des Übungsleiters, oder dessen Vertretung im Vorstand 
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- Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes und der Mitglieder zuhanden der 
GV, 

- Beschlussfassung über Anträge zuhanden der DV,  

- Ernennung der Delegierten für die DV, 

- Genehmigung des Jahresprogramms,  

- Ernennung von Ehrenmitgliedern, 

- Antrag auf Streichung oder Ausschluss von Mitgliedern zuhanden des SBC, 

- Genehmigung und Änderung der Statuten der OG, 

- Vorschlag zur Ernennung von Anwärtern für Ausstellungs-, Leistungs- und 
Wesensrichter zuhanden des SBC. 

Art. 15c - Beschlussfähigkeit 

1 Jede statutengemäss einberufene GV ist ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden 
Mitglieder beschlussfähig. Es kann nur über Geschäfte Beschluss gefasst werden, die auf 
der Traktandenliste stehen. 

2 Anträge für die ordentliche GV sind jeweils bis zum 15. Dezember schriftlich/digital und 
begründet an den OG-Präsidenten einzureichen. 

3 Die GV fasst ihre Beschlüsse mit einfachem Mehr der abgegebenen Stimmen. Der 
Präsident hat Stichentscheid. 

Art. 15d - Abstimmungen und Wahlen 

1 Bei Wahlen gilt das einfache Mehr. 

2 In der Regel wird offen gestimmt, auf Antrag, mit Zustimmung der Versammlung 
(einfaches Mehr),  kann eine geheime Wahl durchgeführt werden. 

3 Die Kandidaten treten, wenn es von der Versammlung gewünscht wird, in den Ausstand. 
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VI. Vorstand 

Art. 16 - Vorstandsmitglieder 

1 Der Vorstand muss aus mindestens 3 Mitgliedern bestehen. 

2 Der Vorstand besteht aus: 

- dem Präsidenten 

- dem Vizepräsidenten 

- dem Sekretär/Mitgliederdienst 

- dem Kassier 

- dem Übungsleiter, oder dessen Vertreter im Vorstand 

- einem oder mehreren Beisitzern 

Das Total soll eine ungerade Zahl ergeben. 

3 Die Vorstandsmitglieder werden von der GV der OG auf eine Amtsdauer von jeweils zwei 
Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist unbeschränkt zulässig. Während der Amtsdauer 
gewählte Mitglieder vollenden die Amtsdauer ihres Vorgängers.  

4 Mit Ausnahme der in Art. 15b der OG-Statuten namentlich aufgeführten Funktionäre 
konstituiert sich der Vorstand selbst. 

5 Die Kumulation von mehreren Funktionen ist gestattet, jedoch nicht diejenige vom 
Präsidenten und Kassier. 

Art. 17 - Sitzungseinladung 

1 Der Vorstand tritt nach Bedarf zusammen. Die Einberufung erfolgt durch den Präsidenten 
oder wenn es mindestens die Hälfte der Vorstandsmitglieder verlangt. 

2 Einladung und Traktandenliste werden den Vorstandsmitgliedern in der Regel eine 
Woche vor der Sitzung zugestellt. 

Art. 18 - Beschlussfähigkeit 

1 Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Vorstandsmitglieder 
anwesend sind. Er fasst die Beschlüsse in offener Abstimmung mit dem einfachen Mehr 
der abgegebenen Stimmen. Bei Stimmengleichheit fällt der Vorsitzende den 
Stichentscheid. 
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Art. 19 - Aufgaben und Befugnisse 

1 Dem Vorstand stehen sämtliche Befugnisse zu, die nicht der GV vorbehalten sind. 

2 Die Zusammensetzung und die Aufgaben eines Event-OK obliegt dem Vorstand und wird 
nach Bedarf separat geregelt. 

Art. 19a - des Präsidenten 

Dem Präsidenten obliegen insbesondere:  

- die Leitung und Überwachung der OG und des Vorstands, 

- die Leitung der Sitzungen und Versammlungen, 

- die Vorbereitung der Geschäfte für die GV, 

- der Verkehr mit dem SBC und anderen Clubs, 

- die Vertretung der OG nach aussen und gegenüber dem ZV des SBC, 

- der Kontakt mit den Eigentümern (Übungsgelände), Presse, 

- die Erstattung des Jahresberichts an die GV und die Weiterleitung desselben an 
den Zentralpräsidenten des SBC. 

Art. 19b - des Vizepräsidenten 

Dem Vizepräsidenten obliegen insbesondere:  

- die Unterstützung des Präsidenten in allen seinen Funktionen, 

- die Stellvertretung des Präsidenten bei dessen Abwesenheit, 

- die Erfüllung von Spezialaufgaben. 

Art. 19c - des Sekretärs / Mitgliederdienstes 

Dem Sekretär/Mitgliederdienst obliegen insbesondere: 

- die Protokollführung, 

- die Erledigung der Korrespondenz für die OG, den Vorstand und das 
Mitgliederwesen, 

- der Versand des Protokolls, Einladungen und Rundschreiben, 

- der Kontakt mit dem Verantwortlichen an den Mitgliederdienst des SBC, 
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- die Führung eines Mitgliederverzeichnisses und die Meldung der Mutationen an 
den Präsidenten und den Vorstand, sowie an den Mitgliederdienst des SBC, 

- die Erstattung des Jahresberichtes an die GV. 

Art. 19d - des Kassiers 

Dem Kassier obliegen insbesondere: 

- die Führung der Buchhaltung und die Verwaltung des OG-Vermögens, 

- die Erstellung der Bilanz, Erfolgsrechnung und Budget zuhanden der GV, 

- die Abrechnung mit der Zentralkasse, 

- der Einzug der fälligen Mitgliederbeiträge auf Veranlassung des Mitgliederdienstes 
des SBC, 

- die Abwicklung der laufenden Zahlungen, 

Art. 19e - des Übungsleiters 

Dem Übungsleiter obliegen insbesondere: 

- die Organisation des Übungsbetriebs im Sinne des SBC und der OG, 

- die Mitarbeit bei Prüfungen. 

Art. 19f - des Beisitzers 

1 Der Vorstand legt die Aufgaben für die Beisitzer fest. 

Art. 20 - Unterschriftsberechtigung 

1 Der Präsident oder dessen Stellvertreter zeichnet mit einem weiteren Vorstandsmitglied 
kollektiv zu zweien. Vorbehalten bleiben Art. 20 Abs. 2 und 3 der OG-Statuten. 

2 Schriftstücke mit finanziellen Konsequenzen für die OG müssen vom Kassier 
mitunterzeichnet werden. 

3 Interne oder unverbindliche Schriftstücke nach aussen können durch Vorstandsmitglieder 
einzeln unterzeichnet werden. 

10



Art. 21 - Entschädigung 

1 Die Vorstandsmitglieder beziehen für ihre Tätigkeit keine Entschädigung.  

2 Allfällige Spesenvergütungen werden gesondert geregelt. 

VII. Rechnungsrevisoren 

Art. 22 - Wahl und Aufgaben der Rechnungsrevisoren 

1 Die GV wählt für die Amtsdauer von 2 Jahren zwei Rechnungsrevisoren, die dem 
Vorstand nicht angehören dürfen. Eine Wiederwahl ist zulässig. Eine Abberufung ist 
jederzeit und fristlos möglich. 

2 Vorschläge für Revisoren können nur aus der Versammlung, nicht vom Vorstand 
gemacht werden. 

3 Die Rechnungsrevisoren haben die Bücher und Belege der Rechnungsführung der OG 
vor der GV zu überprüfen und dem Vorstand schriftlich ihren Befund zuhanden der GV 
abzugeben. Sie sind auch zu Zwischenrevisionen berechtigt. 

VIII. Finanzen 

Art. 23 - Einnahmen, Vermögen und Ausgabenkompetenzen 

1 Die Einnahmen der OG resultieren aus 

- den Mitgliederbeiträgen des SBC, 

- dem Reingewinn aus Veranstaltungen und Prüfungen, 

- den Einnahmen aus der Clubhauskasse, 

- Zinsen, 

- Verkauf von Werbeinseraten & Sponsoring, 

- den freiwilligen Beiträgen, Spenden und Vermächtnissen. 

2 Das Vermögen der OG wird möglichst sicher angelegt. 

3 Die Ausgabenkompetenz des Vorstands für ausserordentliche Ausgaben beträgt im 
Regelfall CHF 4’000.- pro Kalenderjahr. 

4 Bei vorsätzlicher oder grobfahrlässiger Schädigung des Vermögens der OG haftet der 
Verursacher persönlich. 
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IX. Sanktionen 

Art. 24 - Sanktionen gegen Mitglieder 

1 Sanktionen gegen Mitglieder, die Statuten, Reglemente, Beschlüsse oder Weisungen der 
OG, des SBC oder der SKG missachten, sind: 

- die Ermahnung, 

- der Platzverweis, 

- die Streichung, 

- der Ausschluss. 

2 In leichten Fällen kann der Präsident in Vertretung des Vorstands eine Ermahnung oder 
einen Platzverweis aussprechen. Dies hat im Beisein eines weiteren Vorstandsmitglieds 
zu erfolgen. 

3 Streichungs- und Ausschlussanträge sind der GV zur Stellungnahme zu unterbreiten. 
Ausschlussanträge sind gleichzeitig in schriftlicher Form, unter Angabe des Grundes, dem 
betroffenen Mitglied mitzuteilen. 

4 Zur Weiterleitung an den ZV des SBC ist eine Zweidrittelmehrheit der abgegebenen 
Stimmen erforderlich. 

5 Für eine definitive Streichung ist die PK des SBC und für einen Ausschluss die DV 
abschliessend zuständig (Art. 9 bis 11 SBC-Statuten). 

X. Clubhaus 

Art. 25 - Clubhaus 

1 Die OG besitzt ein eigenes Clubhaus. 

Art. 26 - Vermietung 

1 Übungsgelände und Clubhaus können für andere kynologische Tätigkeiten durch den 
Vorstand freigegeben, beziehungsweise vermietet werden. Die Vereinstätigkeiten haben 
jedoch Vorrang. 
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XI. Auflösung der OG 

Art. 27 - Beschlussfassung 

1 Über die Auflösung der OG kann nur an einer zu diesem Zweck einberufenen 
ausserordentlichen GV Beschluss gefasst werden. Eine Beschlussfassung auf 
schriftlichem Weg ist nicht zulässig.  

2 Für einen gültigen Auflösungsbeschluss bedarf es einer Mehrheit von vier Fünfteln der 
abgegebenen Stimmen. 

Art. 28 - Definitiver Entscheid 

1 Über die endgültige Auflösung der OG entscheidet die DV. 

Art. 29 - Vermögen 

1 Bei einem Auflösungsbeschluss der DV geht das Vermögen der OG zur Verwaltung an 
die Zentralkasse. 

2 Die Mitglieder der OG haben kein Anrecht auf das Vermögen. 

3 Wird innert fünf Jahren für den gleichen Gebietskreis eine neue OG gebildet, ist dieser 
das in Verwahrung genommene Vermögen zu übergeben. Andernfalls fällt es nach Ablauf 
dieser Frist endgültig dem SBC zu.  

XII. Schlussbestimmungen 

Art. 30 - Gültigkeit der Statuten 

1 Die Statuten haben ab dem Zeitpunkt des Inkrafttretens Gültigkeit. Soweit sie keine 
besonderen Regelungen enthalten, sind die Bestimmungen der Statuten des SBC 
sinngemäss anwendbar. 

Art. 31 - Änderungen der Statuten 

1 Statutenänderungen können durch die GV jederzeit beschlossen werden, wenn die 
entsprechenden Anträge im Sinne von Art. 15a der OG-Statuten auf der Traktandenliste 
stehen. 
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2 Für die Beschlussfassung über Statutenänderungen ist eine Zweidrittelmehrheit der 
abgegebenen Stimmen erforderlich. Abstimmungen auf schriftlichem Weg sind nicht 
zulässig. 

3 Die Änderungen treten erst nach Genehmigung durch den ZV des SBC in Kraft. 

Art. 32 - Inkrafttreten der Statuten 

1 Die vorliegenden Statuten wurden an der GV vom 23.01.2026 genehmigt und treten nach 
der Genehmigung durch den ZV des Schweizerischen Boxer-Club in Kraft. 

2 Sie ersetzen die bisherigen Statuten vom 25.01.2008 

3 Bestimmungen und Beschlüsse, die mit den vorliegenden Statuten in Widerspruch 
stehen, sind aufgehoben. 

5024 Küttigen, 23. Januar 2026 

SCHWEIZERISCHER BOXER-CLUB ORTSGRUPPE Aargau 

der Präsident	 die Vizepräsidentin 

Gregor Buser	 	 	 Denise Sihrab 

Genehmigung 

Diese Statuten wurden am 22.02.2026 durch den ZV des SBC genehmigt. 

SCHWEIZERISCHER BOXER-CLUB 

der Zentralpräsident	 	 	 	 die Zentralsekretärin 

Hans Zürcher	 	 	 	 	 Martina Beyeler
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